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Datum: 
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Die Kinder- und Jugendhilfe 

In der Kinder- und Jugendhilfe haben drei Prinzipien Vorrang: 

1. Die Erziehung der Kinder als Recht und Pflicht der Eltern (§1, Absatz 2 SGB VIII) 

2. Die Vielfalt der Angebotsstruktur, wobei die Eltern und ihre Kinder entsprechend ihren 

Bedürfnissen und Wertorientierungen frei wählen können 

3. Das Subsidaritätsprinzip regelt das Verhältnis von Staat und Gesellschaft. Es besagt, 

dass jeweils immer die kleinere Einheit Vorrang gegenüber der größeren hat und die 

größere Einheit wie zum Beispiel der Staat nur eingreifen darf, wenn die kleinere Einheit 

ihre Aufgabe nicht mehr bewältigen kann. Das Subsidaritätsprinzip regelt damit auch 

das Verhältnis von freien und öffentlichen Trägern. Freie Träger haben gegenüber den 

öffentlichen Vorrang, Erst wenn die freien Träger keine Angebote machen (können)oder 

ihrem Auftrag nicht (mehr) gerecht werden, müssen öffentliche Träger aktiv werden. Das 

Subsidaritätsprinzip will die Selbständigkeit, Unabhängigkeit und Eigenverantwortung 

des Einzelnen sowie von Gruppen stärken. 

 

 

Die Kinder- und Jugendhilfe kennt mehrere Teilbereiche, die die 

Erziehung in der Familie unterstützen, ergänzen und ggf. ersetzen: 

 Kinder- und Jugendarbeit (Träger Jugend- und 

Wohlfahrtsverbände sowie Kirchen); §11 SGB VIII 

 Jugendsozialarbeit 

 Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz 

 Förderung der Erziehung in der Familie 

 Förderung von Kindern und Jugendlichen in Tageseinrichtungen 

und Tagespflege 

 Hilfe zur Erziehung, §27 Abs.1 SGB VIII 

Familienergänzende 
Einrichtungen 

Familienersetzende 
Einrichtungen 

Freizeit- und 
Bildungsangebote 

Beratung 

Kinderkrippe, Kita, 
Kindergarten 
(Kinderhaus), offene 
und verlässliche 
Ganztagsschule, 
Schulkindergarten, 
Kinderhort, Internat 
bzw. Schülerheim, Heim 
für Auszubildende, 
Wohnheim 

Inobhutnahme, 
Säulingsheim, Kinder- 
und Jugendheim, 
Kinderdorf, Heim für 
Menschen mit 
Behinderung bzw. 
Beeinträchtigung 

Jugendzentrum, 
Jugendtreff, betreute 
Spielplätze, 
Abenteuerspielplatz, 
Jugendarbeit in Sport, 
Spiel und Geselligkeit, 
arbeitswelt-, schul- und 
familienbezogene 
Jugendarbeit, 
innerdeutsche und 
internationale 
Jugendarbeit, Kinder- 
und Jugenderholung 

Schwangerschafts-
konfliktberatung,  
Erziehungsberatung, 
Jugendberatung, 
Schulberatung, 
schulpsychologische 
Beratung, 
Schulsozialarbeit, 
Berufsberatung, 
Drogen- und 
Suchtberatung, Ehe- 
und Familienberatung, 
Schuldnerberatung, 
Telefonseelsorge 

 


